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; r. Verſpätun uf der Märkiſch-Poſener Bahn 5 5 ete ſich 

an e — 1 1 geſtern Abend der bier eintreffende Perſonenzug um 20 Minuten. 
Zeigen: anhaltend feit und ſteigend, 175 — 210 Mark, feinſter über. r. Heberichtwenmung. In einen Heller des 8 Hauſes, 
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Sp ; P Stelle das Waſſerleitungsrohr undicht geworden iſt. Zu bemerken it, 

— — daß die Keller des genannten Hauſes ſchon mehrmals durch Undicht⸗ 


werden der ſtädtiſchen Waſſerleitung überfluthet worden jind; die Röh⸗ 
ren liegen in der Neuenſtraße zum Theil auf alten Fundamentmauern, 
und ſind in Folge deſſen, wie es ſcheint, wegen ungleichen Setzens, 
ſchon mehrmals gebrochen. 


r. Schlechte Erwerbszeiten für Diebe. Geſtern Abend 9 Uhr 
wurde in einem Masken⸗Garderoben⸗Geſchäft, Alter Markt 56 und 
Ziegenſtraße, welches ſich im Erdgeſchoß befindet, mittelſt Einſchlagens 
einer Fenſterſcheibe und Einſteigens ein Einbruch verübt; doch hat der 
Dieb nichts gefunden, was ihm des Mitnehmens werth erſchien. — 
Aehnliches „Pech“ hatten Diebe, welche in einen Mehlladen im Hauſe 
Breslauerſtraße 35 um 10% Uhr mittelſt Anwendung eines Dietrichs 
einbrachen. Nachdem ſie Alles umgedreht hatten, fanden ſie ſchließlich 
nur 1 M. Kleingeld, welches ſie mitnahmen. 


1. Diebſtähle. Einem Wirthe aus Blascejewo bei Bnin iſt 
am 9. d. M. Abends ein ſchwarzlackirter Wagen mit rothem Weiden⸗ 
geflecht nebſt der davor geſpannten mittelgroßen ſchwarzen, ſtarkleibigen 
Stute geſtohlen worden. — Verhaftet wurde ein Arbeiter, welcher 
geſtern Abend bei einem Kaufmanne am Alten Markt von der Laden⸗ 
thür einen Frauenrock entwendet hat; derſelbe iſt ihm alsbald wieder 
abgenommen worden. Bei der Verhaftung meinte der Arbeiter, er 
habe ſich nur einen Scherz machen wollen; wahrſcheinlich wird er nun 
auch auf einige Zeit zum Scherz eingeſperrt werden. — Einer Handels⸗ 
frau auf dem Sapiehaplatz wurde geſtern durch eine Frauensperſon 
eine Gans entwendet; letztere iſt wieder herbeigeſchafft und der Beſtoh⸗ 
lenen zurückgeſtellt worden. — Verhaftet wurde der Gärtner, welcher, 
wie ſchon mitgetheilt, einem Schneider, bei welchem er übernachtet, eine 
Uhr und einen Hut geſtohlen hat; die geſtohlenen Gegenſtände ſind 
dem Schneider zurückgeſtellt worden. — Einer Wittwe auf der Sie. 
ſtraße iſt durch einen Burſchen aus Radojewo, welcher bei ihr genächtigt 
Fur eine ſilberne Cylinderuhr geſtohlen worden; dieſelbe iſt dem 
Burſchen wieder abgenommen worden. 


r. Wollſtein, 12. Oktober. [Beſitzver änderung. Dr. 
Friedenthal. Fleiſchbeſchauer.] Das hieſige Robert 


Müller ſche Etabliſſement iſt für den Kaufpreis von 22,500 M. an 

ern Deyſing, bisher Reſtaurateur in Proskau, übergegangen. — 
Auf die ſeitens des Wahlkommiſſarius, Freiherrn v. Unruhe⸗Bomſt, an 
den Staatsminiſter a. D. Dr. Friedenthal erfolgte Anzeige von ſeiner 
Wiederwahl im hieſigen Wahlkreiſe, iſt von demſelben folgendes Tele⸗ 
ie eingegangen: „Die Wahl als Abgeordneter der Kreiſe Meſeritz⸗ 

omſt nehme ich an mit aufrichtigem Danke für das erneuert mir be⸗ 
wieſene mich ehrende Vertrauen meiner Wähler.“ — Für unſere Nach⸗ 
barſigdt Rakwitz ſind als Fleiſchbeſchauer konzeſſionirt die Herren 
Apotheker Gericke und Gendarm a. D. Boehlke. 


+ Samter, 9. Oktober. [Amtsanwalt. Kontrollver⸗ 
ſammlungen. Verſchiedenes.] Der Zahlmeiſter a. D. 
Uthke aus Berlin iſt zum Amtsanwalt beim hieſigen Amtsgerichte er⸗ 
nannt worden. Die diesjährigen Herbſt⸗Kontrollverſammlungen fin⸗ 
den im hieſigen Kreiſe an folgenden Tagen ſtatt: In Wronke am 
10. November, früh 9 Uhr, in 177 5 an demſelben Tage, Nach⸗ 
mittags 3 Uhr, in Oberſitzto am 11. November, früh 9 Uhr, in Sam: 
ter am 12. November, früh 9 Uhr, in Przyborowo am 12. November, 
Nachmittags 3 Uhr, in Pinne (bei der 2. Komp.) am 6. November, in 
Mlynkowo am 7. November und in Sajgczkowo am 8. November, früh 
9 Uhr. — In dem Dorfe Groß⸗Gay, Kreis Samter, iſt am 1. Oktober 
eine mit der dortigen Poſtanſtalt vereinigte Telegraphenbetriebsſtelle 
mit beſchränktem Tagesdienſt eröffnet worden. — Die erſte Sitzung 
des hieſigen Schöffengerichts findet am 15. d. M. ftatt. — Der im 
hieſigen Kreiſe belegene, vom Fürſten Anton von Hohenzollern käuflich 
erworbene Güterfompler, beſtehend aus den Vorwerken Alexandrowo, 
Bnino, Mokrz, Tomaſzewo, Weinberg und der Biezdrowo'er Forſt, iſt 
unter Abtrennung von dem Gutsbezirke Biesdrowo unter dem Namen 
„Antonswald“ zu einem ſelbſtſtändigen Gutsbezirk erklärt worden. — 
In unſerer Nachbarſtadt Wronke iſt an Stelle des Apothekers Silber⸗ 
mann der Kämmerer Rakowicz zum Standesbeamten und zu deſſen 
Stellvertreter der Poſthalter Rübke ernannt worden. 


Staats: und Volkswirthſchaft. 


= Berlin, 13. Oktober. [Viehmarkt.] Zum Verkauf 
ſtanden: 2237 Rinder, 8722 Schweine, 1063 Kälber, 11,556 Hammel. 
Der Auftrieb von Rindern war dem der Vorwoche ziemlich gleich, doch 
erfuhren die Preiſe bei langſamem Geſchäft einen kleinen Rückgang, da 
die Wochenmärkte ſehr ſchlecht ausgefallen waren. Ja. ca. 60, IIa. 53 
bis 54, IIIa. 45—46, IVa. 3739 M. pr. 100 Pfd. Schlachtgewicht. 
— Viel matter noch verlief der Markt für Schweine. Hier waren ca. 
1000 Stück mehr am Platz als vor acht Tagen und mußten ſich die 
Verkäufer trotz allen Sträubens ein ziemlich empfindliches Weichen der 
Preiſe Gern laſſen. Beſte Mecklenburger 48—50, Landſchweine 45 
bis 46, wi 40—43 M. per 100 Pfd. Schlachtgewicht. Bakonier 40 
bis 42 M. bei 4550 Pfd. Tara. — Kälber wurden bei ruhigem und 
ziemlich a Geſchäftsverlauf je nach Qualität mit 45—60 Pf. pr. 
1 Pfd. Schlachtgewicht bezahlt. — Der Auftrieb von Hammeln war ſo 
koloſſal, wie wohl noch nie in dieſer Jahreszeit und hätte die Hälfte 
für den Bedarf faſt ausgereicht. Es mußte daher ein ſehr ſtarker 
Ueberſtand verbleiben und wurden nur für beſte Stücke bis 50 Pf. per 
1 Pfd. Schlachtgewicht angelegt; im Uebrigen variirte der Preis zwi⸗ 
ſchen 35 bis 45 f 
Berlin, 13. Oktober. [Bericht über Butter und 
Eier.] Die Lage des Geſchäfts in Butter hat fich in vergangener 
Woche nur unweſentlich geändert. Der Bedarf an wirklich guter, fri⸗ 
ſcher Waare iſt dauernd vorhanden und da Einlieferungeu quantitativ 
nicht genügen, ſind nicht unbedeutende Preisbeſſerungen zu verzeichnen, 


Verantwortlicher Redakteur: H. Bauer in Boien. 


Von der recht günſtigen Stimmung des Marktes proſitirten amzmeiſten 
feinſte Holſteiner und Mecklenburger, welche für das Ausland gut ge⸗ 
fragt blieben und Iſchließlich mit 120 reſp. 115 M. per 50 Kilo bezahlt 


wurden. In Mittelbutter wurden kleine Zufuhren ſchlank geräumt, 
wobei friſche Schleſiſche Sorten ſich in ihrer Beliebtheit erbiel= 


ten, während Heſſen und Oſtfriesland ſehr hohe Preiſe melden. 


Da eine paſſende Waare zum 100 Pf. ⸗Stich gänzlich fehlt, 
werden Detailliſten bald gezwungen ſein, auf geringere 
Sorten zurückzugreifen. Die Einlieferungen von billiger friſcher 


Butter ſind ſehr minim und werden ſchlank vergriffen. Standwaare in 
ämmtlichen Qualitäten bleibt vollſtändig unbeachtet. Es notiren ab 
Verſandtorte: Feine und feinſte Holſteiner und Mecklenburger 110— 
115, Mittel 105—110, feine Guts⸗ und Pächterbutter 98—105, pom⸗ 
merſche Land⸗ 78, pommerſche feinſte 95—100, elbinger 84—88, litthauer 
und oſtpreußiſche 90— 105, oſtfrieſiſche 96—99, ſchleſiſche 80, ſchleſiſche 
feine und feinſte 86—88, galiziſche 62—66, ungariſche 58—60, polniſche 
80—82 M. pr. 50 Kilo. Letztere drei Sorten franko hier. Bei kleinen 
Beſtänden und mäßigen Umſätzen wurden Eier an letzter Börſe mit 
3,10—3,20 Mk. per Schock gehandelt. In Folge ſehr knapper Zufuh⸗ 
ren ſtiegen Eier an heutiger Börſe auf 3,30 Mk. pr. Schock. Detgil⸗ 
preis 3,40 —3,45 Mk. per Schock. Durchgang nach hier 111 Fäſſer, 203 
Kiſten, Durchgang nach Hamburg 1964 Kiſten. 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 14. Oktober. 


Buckow's Hotel de Rome. Die Rittergutsbeſitzer Riemann 
mit Familie a. Wiry, Korn a. Semelowitz, v. Jagow a. Uchorowo, 
Frau Stadträthin Koßmann u. Frau a. Danzig, Präſident Conrad a. Berlin, 
Frau Geheim⸗Räthin Conrad a. Berlin, Parriſius und Ulriei mit Frau 
a. Berlin, Abtheilungs⸗Chef Oberſt Sandkuhl a. Berlin, Major und 
Rittergutsbeſitzer Baron v. Winterfeld mit Frau a. Przependowo, 
Fabrik⸗Direktor Reimann mit Frau a. Amſee, Rentier Pariſius a. 
Berlin, die Kaufleute Hoffmann, Philipsborn, Sauerland, Eitig, Jaffe, 
Prieſter und Salomon a. Berlin, Schöps, Erlenberg und Brühl mit 
Familie a. Breslau, Möller a. Hamburg und Lewy a. Fürth, Brauer 
Heinrich a. Seehwald, Student Neißer a. Bromberg. 


Sterns Hotel de l! Europe. Gutsbeſitzer Meyer und 
Landwirth Nitjcher aus Rosgitek, die Kaufleute Schäfer aus Wien, 
Unkel aus Marburg, Buchholz aus Berlin, Partikulier Fenzel a. Wer⸗ 
kenthin, Profeſſor Beertomp aus Bonn, Dr. Eichler aus Berlin. 


Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer von Ro⸗ 
Zaliski aus Padniewo, Frau Lovier aus Warmbrunn, v. Mickiewicz u. 
v. Mrowinski aus Polen, v. Hulewiez aus Dobezyn, Rechtsanwalt 
Wiersbicki u. Frau aus Warſchau, Rittergutsbeſitzer v. Rutkowski aus 
Piotrkowic. 


Scharffenberg's Hotel. Die Kaufleute Frieſecke aus 
Schönebeck, Freymann aus Breslau, Warſchauer aus Koſten, Caminer 
aus Wirſitz, Gleiſſner aus Berlin, Frau Balde und Frau Scholz mit 
Tochter aus Wollſtein, Oberamtmann Hoerner und Frau aus Kempen, 
Kaufmann Alexander aus Leipzig, Hotelier Kahl aus Stenſchewo. 


Keilers Hotel zum engliſchen Hof. Die Kaufleute 
Lewek aus Grätz, Gumpel mit Familie aus Miloslaw, Schwalbe aus 
trelno, Horwitz aus Bomſt, Alexander aus Kolmar i. P., Glaß aus 
Raſchkow, Fuchs und Frau Wittkowsky aus Wittkowo, Frau Schwalbe 
aus Wreſchen, Keiſer, Leßlerkund Kronerkaus⸗Rogaſen. 


FJ. Grätz's Hotel zum Deutſchen Haufe, Förſter Stolp aus 
Radkowitz, Ingenieur Fiedler a. Landsberg, Frl. Oberska g. Tremeſſen, 
die Kaufleute Byk aus Liſſa, Runge a. Rawitſch, Wardyeki a. Schroda, 
Se aus Forſt, v. Baranski, Friedländer und Kaiſer aus Breslau, 

utspächter Schmachpfeffer aus Polen. 

Langner's Hotel. Rittergutsbeſitzer Laber aus Jaraczewo, Poſt⸗ 
ſekretär Fellmann aus Breslau, Landwirth Plagemann aus Danzig, 
Lübner aus Breslau, Steiger Hübner aus Hansdorf, Rittergutsbeſitzer 
a aus Alt⸗Läſſig, Zerbel nebſt Familie aus Mecklenburg, die 
Kaufleute Stromann nebſt Frau aus Braſilien, Spielke aus Hamburg, 
Schornſteinfegermeiſter Zimmermann aus Gleiwitz, Uhrmacher Horn a. 
Sſterode, Goldarbeiter Lange aus Hansdorf. 


Seelig's Gaſthof zur Stadt Leipzig. Die Kaufleute 
Hartmann aus Berlin, Kaumann aus Freiburg, Karger aus Warten⸗ 
berg, Panſe mit Tochter aus Frankfurt a. O., die Rentiers Schwartz 
und Szukowski aus Thorn, Kunſtgärtner Toczkowski aus Polen, Pri 
vatier Nowakowski aus Inowraclaw. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Brüſſel, 13. Oktober. Das „Echo de Parlament“ meldet, 
daß in vergangener Nacht Ruheſtörungen auf verſchiedenen Punk 
ten der Stadt Brügge, wo am 14. Senatorenwahl iſt, ſtattge— 
funden haben. Die Polizei mußte einſchreiten und mehrere Ver 
haftungen vornehmen. Der Gouverneur requirirte Gendarmerie, 
welche unverzüglich den Dienſt übernahm; die Wahlaufrufe der 
Liberalen wurden zerriſſen, eine Perſon durch Meſſerſtiche ver 
wundet. 
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